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like wearing  nothing.

7./8./9./14. und 15. August 2015
cantus firmus consort auf historischen Instrumenten
Sänger, Schauspieler, Tänzer, Chor
Andreas Reize, musikalische Leitung
Georg Rootering, Regie

www.operwaldegg.ch

EIN 
SOMMERNACHTS-
TRAUM 

HENRY PURCELL 1659–1695
FAIRY QUEEN NACH SHAKESPEARE



Gunta Smirnova Sopran
Anna Gössi Sopran
Mirjam Berli Sopran
Jan Börner Altus
Michael Feyfar Tenor
Marc-Olivier Oetterli Bass
Jonathan Sells Bass

Sarah Kattih Titania
Ralf Beckord Oberon
Rainer Appel Zettel
Ana Castaño Almendral Puck
Sabina Reich Helena
Helen Hagmüller Hermia
Benjamin Mathis Lisander
Miro Lorenzo Maurer Demetrius
Jonathan Sollberger Handwerker
Nourdin Khamsi Handwerker

Sabina Aeschlimann Tanz und Choreografie
Hannah Jäkel Tanz

Georg Rootering Regie
Romaine Fauchère Bühnenbild und Kostüme

Vorverkauf
auf www.operwaldegg.ch, unter Tel. 0900 441 441 (CHF 1.00/Minute, Festnetztarif) und bei der Raiffeisenbank Solothurn, 
Hauptgasse 67, 4501 Solothurn. Preise: CHF 90.–/60.–/40.– (Studierende), plus Vorverkaufsgebühren

Bei schlechtem Wetter finden die Aufführungen im Konzertsaal Solothurn statt.
Auskunft ab 16 Uhr per Tel. 1600, Infobox-Nr. 81314 oder SMS SOMMERNACHT an 1600 und auf www.operwaldegg.ch

cantus firmus consort auf historischen Instrumenten
cantus firmus Kammerchor
Andreas Reize musikalische Leitung  

EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
AUF SCHLOSS WALDEGG
Schloss Waldegg, 4532 Feldbrunnen

Freitag, 7. August 2015, 19 Uhr
Samstag, 8. August 2015, 19 Uhr
Sonntag, 9. August 2015, 17 Uhr
Freitag, 14. August 2015, 19 Uhr
Samstag, 15. August 2015, 19 Uhr

Besuchen Sie uns für mehr Infos auch unter:
www.operwaldegg.ch

EIN SOMMERNACHTSTRAUM
HENRY PURCELL 1659–1695 
FAIRY QUEEN NACH SHAKESPEARE

Die Feen- und Geisterwelt aus Shakespeares «Sommernachtstraum»  
ist in Henry Purcells «Fairy Queen» allgegenwärtig. In fünf Szenen wird  
der Feenkönigin Titania Verehrung zuteil. Sie erfährt die Schmerzen  
und Triumphe der Liebe, und die gegensätzlichen Kräfte Harmonie und  
Chaos erkennen ihre königliche Gegenwart an.


